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Weitere Informationen finden Sie auch im Jahrbuch.
Unsere Schule wurde mehrfach als »Zukunftsschule« 
ausgezeichnet. Wir sind Referenzschule des Landes 
für Zeittakt und Rhythmisierung sowie »Schule ohne 
Rassismus – Schule mit Courage« und Medienkom-
petenzzentrum des Landes Schleswig-Holstein.

L E I T L I N I E N 

Unsere Schule soll ein Ort sein, an dem sich unsere 
Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und Eltern wohlfühlen 
und rücksichtsvoll sowie erfolgreich miteinander arbeiten, 
lernen und leben.

Im Mittelpunkt steht die persönliche Entwicklung unse-
rer Schülerinnen und Schüler, die Ausbildung ihrer Kompe-
tenzen und ihres verantwortungsbewussten Umgangs mit 
sich und anderen in der Welt. Wir fördern das Engagement 
für andere durch vielfältige unterrichtliche Projekte und 
Aktivitäten. 

Leitprinzip pädagogischen Handelns ist es, das Interesse 
an lebenslangem Lernen zu wecken und zu erhalten. Dem 
dient der Anspruch, dass der Unterricht möglichst lebens-
nah und an der Wirklichkeit orientiert sein soll. Aus diesem 
Grund arbeiten wir mit vielen außerschulischen Institu-
tionen zusammen. Methodenkenntnisse, Arbeitstechniken 
und auch neue Technologien sind Teil unseres Unterrichts. 
Durch die Vielfalt an Unterrichtsmethoden wollen wir in-
dividuelle Leistungsförderung ermöglichen. Von unseren 
Schülerinnen und Schülern erwarten wir, dass sie sich auf 
die Anforderungen der Schule einlassen, und unterstützen 
sie dabei. 

A R C H I T E K T U R  U N D  L A G E

Ein modernes Hauptgebäude, ein Erweiterungsbau mit 
10 Klassenräumen und ein neuer, großzügiger Anbau mit 
vier Klassenräumen sowie einem großen Multifunktions-
raum stehen zur Verfügung. Gut ausgestattete Sportan-
lagen, Fach- und Computerräume sowie vielfältige Arbeits- 
und Kommunikationsbereiche bieten neben der Mensa 
unseren Schülerinnen und Schülern gute Bedingungen 
für eine erfolgreiche Schulzeit.



M U S I K Z W E I G

In den Bläserklassen musizieren Schülerinnen und Schüler 
ab Klasse 5 zusammen in ihren Klassenorchestern. Ab der 
7. Klasse ist der Musikzweig quer durch alle Jahrgänge an
Musicalaufführungen, Weihnachts- und Sommerkonzerten
sowie diversen anderen Veranstaltungen beteiligt und ge-
staltet so unsere lebendige Schulkultur mit.

O R I E N T I E R U N G S S T U F E

Im Klassenleitungsteam werden unsere 5. und 6. Klassen 
durch die Orientierungsstufe begleitet. In den Einführungs-
wochen und der anschließenden ersten Klassenfahrt legen 
wir ganz besonderen Wert auf die Entwicklung einer tragfähi-
gen Klassengemeinschaft.

Durch Kompetenzstunden sowie vielfältige Spiel- und Ent-
spannungsangebote gestalten wir aktiv den Übergang von der 
Grundschule. Wir fördern Schülerinnen und Schüler in Form 
von Intensivierungsstunden und differenzierenden Unter-
richtsmethoden.

Mit Unterstützung von Klassenpaten und unserem Tuto-
renprogramm helfen wir Schülerinnen und Schülern, sich in 
der neuen Schule einzuleben und mit den neuen Strukturen 
sowie der größeren Eigenverantwortung zurechtzukommen.

M I T T E L S T U F E

In den Klassen 7, 8, 9 (10) werden unsere Schülerinnen 
und Schüler weiterhin durch Kompetenz- und Intensivie-
rungsstunden in ihrer sozialen wie auch der fachlichen 
Bildung begleitet. Zu Beginn der 7. Klasse finden die er-
lebnispädagogischen Klassenfahrten statt, bei denen die 
neue Klassengemeinschaft sowie die Sozialkompetenz 
verbunden mit Freude am selbst entdeckenden Lernen 
gefördert werden.

In den 8. und 9. Klassen werden Austauschfahrten mit 
den Ländern Kroatien, Polen, Rumänien, Slowenien und 
der Slowakei durchgeführt mit dem Ziel, osteuropäische 
Kulturen und Sprachen vor Ort kennenzulernen. Kontakte 
mit französischen und spanischen Schulen sorgen für einen 
praxisnahen Fremdsprachenunterricht.

In den Wahlpflichtkursen der 8. und 9. Klassen fördern 
wir unterschiedliche Begabungen und bieten in fächerüber-
greifenden Angeboten interdisziplinäre Unterrichtsinhalte. 
Am Ende der Mittelstufe sollen die Schülerinnen und Schü-
ler in der Lage sein, sich mit den Anforderungen der dann 
beginnenden Oberstufe in all ihren Facetten erfolgreich 
auseinanderzusetzen.

O B E R S T U F E

Das Abitur bedeutet Abschluss der Schullaufbahn 
und Übergang in die nachfolgenden Lebens- und Bil-
dungswege. In der Oberstufe werden deshalb Entwick-
lungen bewusst weiterentwickelt, um die Schülerinnen 
und Schüler zu befähigen, den späteren Lebensweg ei-
genständig gestalten zu können. In der Oberstufe bietet 
sich den Schülerinnen und Schülern ein Fächerangebot, 
das vom Anspruch auf Allgemeinbildung geprägt wird 
und gleichzeitig in den Profilfächern die Möglichkeit zu 
einer fachlichen Schwerpunktsetzung erlaubt. Im fächer-
übergreifenden Arbeiten sollen die Schülerinnen und 
Schüler zunehmend Fähigkeiten im vernetzten Denken 
entwickeln. Ausdruck findet diese Konzeption über das 
projektbezogene Arbeiten hinaus auch im Lernen am 
anderen Ort oder den fachbezogenen Kursfahrten. Wei-
terführende Bildungswege lernen die Schülerinnen und 
Schüler in der gesamten Oberstufe durch Besuche von 
Ausbildungsmessen und Uni-Tagen sowie im Wirtschaft-
spraktikum kennen. Diese berufsbezogenen Angebote 
werden unterstützt durch das Engagement ehemaliger 
Schülerinnen und Schüler, die in Kooperation mit der 
Schule eine lebensnahe Begegnung mit der Zeit nach 
dem Abitur ermöglichen.


